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LIEBE LESER,
kurz vor unserer Sommerausgabe durften die 
Bahnen, die Museen, Tanzschulen und viele 
weitere Attraktionen endlich wieder ihre Pfor-
ten öffnen. Und nachdem vielen Familien das 
Reisen in Ausland zu unsicher erscheint, suchen 
sie mehr denn je nach geeigneten Ausflugszie-
len für gemütliche Tagestouren. Die Auswahl in 
unserer wunderschönen, einzigartigen Region 
ist schier unendlich. Aus diesem Grund haben 
wir uns auf die Suche nach ein paar Tipps für die 
Freizeitgestaltung gemacht und sind natürlich 
schnell fündig geworden. Wir haben eine Tour 
auf die Bründling-Alm gemacht. Tierliebhaber 
kommen voll auf ihre Kosten, sei es nur auf einer 
Alpaka-Farm. Diese „Seelentiere“ sind schnell 
beste Kuschelfreunde, neugierig und liebevoll. 
Ganz Mutige können fliegen - nämlich mit dem 
Flying Fox im Wildfreizeitpark Oberreith.

Sollten Sie unsere Vorschläge schon kennen 
- dann empfehlen wir Ihnen Lektüre mit den 
schönsten Wasserorten im Chiemgau oder den 
111 Almen in Oberbayern. Langeweile kommt 
sicher nicht auf! Und mit unseren Apps und 
Spiele-Tipps bei den jungen Reisenden auch 
nicht! Wir wünschen eine unvergesslich schö-
nen Sommer!

Henriette Matovina, BiZZ! Redaktion

INHALT
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wir sind für euch da!
Taekwon-Do Schulen Könnecke auch in den Sommerferien geöffnet

Die Taekwon-Do Schulen Könnecke stehen 
seit 2001 für professionelle und werteori-
entierte Kampfkunst im Chiemgau, Berch-
tesgadener Land und Salzburg. Durch die 
professionelle und hauptberufliche Aus-
richtung auf die  Kampfkunst (Sabum-Nim 
Thomas Könnecke lernt Taekwon-Do seit 
1991 und hat Unterrichtserfahrung seit 

1993) wird hier Unterrichtsqualität auf 
höchstem Niveau zu geboten. 

Aufgrund der turbulenten letz-
ten Monate in Bezug auf Co-
rona sind die Taekwon-Do 
Schulen Könnecke dieses Jahr 
an nahezu allen Standorten 

die gesamten Sommerferien für alle Kin-
dergartenkinder ab 3,5 Jahren, Grund-
schüler, Jugendlichen und Erwachsenen 
da. Es besteht die Möglichkeit, einfach in 
den Ferien mal auszuprobieren. Alternativ 
kann man als Nicht-Mitglied für 49€ inkl. 
Kampfkunstanzug 4 Wochen ohne Vertrag 
am Unterricht teilnehmen (Regulärer Wert 
144€). 

Es stehen nur begrenzt Teilnahmeplät-
ze zur Verfügung. Wir bitten aus diesem 
Grund darum, sich schnellstmöglich über 
www.Kampfkunst.club einen der verfüg-
baren Plätze zu buchen. 
Wir freuen uns sehr auf euren Besuch!

Weitere Informationen, Probetraining, 
Anmeldung unter:
www.Kampfkunst.club

       @Taekwondo.Salzburg.Chiemgau.Koennecke    

       @taekwondo_koennecke

AKTUELLES AUS DER REGION

Durch die gelockerten Reisebeschränkungen zieht der Tou-
rismus in der Region Inn-Salzach wieder an. Die Buchungs-
anfragen und Prospektbestellungen steigen täglich und der 
Tourismusverband rechnet ab Pfingsten mit einem erhöhten 
Besucheraufkommen durch Touristen und Tagesgäste, aber 
auch durch Einheimische, die ihren Urlaub „dahoam“ ver-
bringen. 

Zusammen mit neun weiteren oberbayerischen Tourismusregionen 
hat der Verband einen Ausflugs-Ticker zur Gästeinformation und 
Besucherlenkung eingerichtet, der am 30. Mai online geht. „Mit-
hilfe eines Liveblog-Systems können wir tagesaktuelle Inhalte wie 
z. B. Ausflugs- oder Radltipps, touristische Führungen, geöffnete 
Freizeiteinrichtungen oder aktuelle Einlass-Beschränkungen be-
reitstellen Zudem sind dort auch allgemeingültige statische Inhalte 
zusammengefasst, darunter Gastronomie- und Unterkunfts-Regeln 
oder Festlegungen rund um wichtige Ausflugsmöglichkeiten wie 
Plättenfahrten oder Badeseen“, erklärt Andrea Streiter, Geschäfts-
führerin des Tourismusverbands Inn-Salzach. Damit möglichst 
viele Informationen aus der Region in den Ausflugs-Ticker gelan-
gen, ist der Tourismusverband auch auf die aktive Mithilfe regio-
naler Akteure angewiesen.

Kommunen, Freizeiteinrichtungen und Gastgeber haben einen 
Zugang zum Live-Stream erhalten, der auch auf der eigenen Web-
seite eingebunden werden kann. Da die Kommunikation des Live-
Tickers auch über den Dachverband Tourismus Oberbayern Mün-
chen erfolgt, könnten die Besucherströme zudem oberbayernweit 
hin zu weniger überlaufenen Orten gelenkt werden. „Hier liegt 

eine große Chance für unsere Region, neue Gäste zu gewinnen 
ohne den Aspekt der Sicherheit aus den Augen zu verlieren“, so 
Streiter. Die neue Reiselaune der Menschen nach den Ausgangs-
beschränkungen solle in einem verträglichen Maß zu einem guten 
Neustart des Tourismus führen, so Streiter. „Alle Leistungsträger 
der Region sind aufgerufen, uns und den Gästen aktuelle Informa-
tionen rund um ihr Freizeit-Angebot weiterzugeben“.

Unter www.inn-salzach.com/ausflugsticker können sich Besucher 
ab dem 30. Mai tagesaktuell informieren

► HIER GEHT´S ZUM zum Oberbayern-Ausflugsticker geht 
es unter www.oberbayern.de/ausflugs-ticker

Ausflugs-Ticker für die Region
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100 Jahre Bergwacht Bayern

Mit Zunahme des alpinen Tou-
rismus in den frühen 1910er 
und 1920er Jahren wächst 
auch die Zerstörung der alpi-

nen Tier- und Pflanzenwelt. Die Gründung 
der Bergwacht Bayern geht daher auf eine 
Initiative von Alpenvereinssektionen und 
Wander- bzw. Bergsportvereinen zurück, 
die zu jener Zeit einen wahren Boom er-
leben und die Bedrohung der Alpenland-
schaft und der Wertekultur erkennen. 

Am 14. Juni 1920 wird die Bergwacht Bay-
ern als eine Art „Natur- und Sittenwacht“ 
ins Leben gerufen. Die Unterzeichnung der 
Gründungsurkunde erfolgt im Hofbräuhaus 
München. Als erste Bergwacht-Bereit-
schaften gelten München, Wolfratshausen, 
Bad Tölz und Mittenwald. Der Weg hin zu 
einer Bergrettungsorganisation wird jedoch 
schon früher bereitet. Bereits 1898 wird in 
München der „Alpine Rettungsausschuss“ 
gegründet. Er gilt als Startpunkt der orga-
nisierten Bergrettung in den Bayerischen 
Alpen. 1899 entstehen erste Rettungssta-
tionen in Füssen, Garmisch, Weilheim, 
Mittenwald, Fall, Bad Tölz und Miesbach. 
1904 werden unter dem Dach des Deut-
schen und Österreichischen Alpenvereins 
vom Allgäu bis nach Berchtesgaden for-
male Alpine Rettungsstellen eingerichtet.

In den Jahren nach der formellen Grün-
dung der Bergwacht Bayern 1920 wachsen 
die Alpenvereinsinitiativen des alpinen 

Naturschutzes und der Bergrettung 
mehr und mehr zusammen. So ist es 
nicht verwunderlich, dass zu Anfang 
auch die neugegründete Bergwacht 
Teil des Deutschen Alpenvereins ist. 
Erst nach Ende des Zweiten Welt-
krieges wird, auf Befehl der ameri-
kanischen Besatzungsmacht in Bay-
ern, die Bergwacht in das Bayerische 
Rote Kreuz (BRK) integriert, in der 
sie auch heute noch als Sondereinheit 
fest verankert ist.

Spektakuläre 
Rettungen 

Im Laufe der Jahrzehnte beweist 
sich die Bergwacht Bayern in vielen 
teils aufwändigen Rettungseinsätzen. 
1957 gelingt die erste Lebendrettung 
aus der Eiger Nordwand (Schweiz) 
unter Initiative der Bergwacht Bay-
ern mit dem Münchener Bergret-
tungspionier Ludwig „Wiggerl“ 
Gramminger an der Spitze. Erst nach 
sechs Tagen rettet ein internationales 
Expertenteam den einzigen Überle-
benden einer Vierer-Seilschaft, den 
Italiener Claudio Corti, aus der vereisten 
Nordwand.
Die Bergwacht Bayern wird in ihrem Kern 
durch die ehrenamtliche Arbeit ihrer Mit-
glieder und Einsatzkräfte getragen. Die 
Schwerpunkte und Spezialisierungen ha-
ben sich im Laufe der Jahrzehnte dabei 
stark gewandelt.

JUBILÄUMSAUSSTELLUNG

Zur Feier des 100-jährigen Jubiläums der 
Bergwacht Bayern findet vom 30. August 
bis 27. September 2020 eine einmalige Son-
derausstellung im Festsaal des Alpinen Mu-
seums auf der Praterinsel München statt.

Ihren Ursprung findet die Bergwacht Bayern nicht, wie weithin angenommen, in der professionellen Bergrettung. 
Vielmehr stehen zu Anfang der Schutz der heimischen Berglandschaft und der Bergsteigerkultur im Mittelpunkt. 

Ein Rückblick auf die 100-jährige Geschichte der bayerischen Bergwacht.

Bergtour Brauneck , Foto: DAV/Klaus Listl
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Zehn Stationen wie beispielsweise das Adlerflugpanorama, die 
Schatzkammer mit 3D-Erlebniskino, Murmeltier & Co, Na-
tionalpark 360°, Making of Nationalpark, Bergwaldgalerie, 
Almsommer, Wilde Wasser, Lawinen- und Wasserfalldom 
mit 270-Grad-Projektion und Gletscherwelt warten darauf, 
von Groß und Klein erkundet zu werden.

Einzigartiges Highlight. 

Mit der 360-Grad-Panoramawelt kann die Nationalpark-Ausstel-
lung mit einem Highlight aufwarten: Der zweistöckige, im Durch-
messer 17 Meter große, zylindrische Erweiterungsbau beherbergt 
im Erdgeschoß die Ausstellung „Making of Nationalpark“. 

Im Obergeschoß liegt der Präsentationssaal mit einer 56 Meter 
langen Rundumleinwand für 360-Grad-Filme sowie einer topmo-
dernen HD-Projektions- und Soundtechnik. 
Besucherinnen und Besucher erleben mithilfe modernster Technik 
ein einmaliges Natur- und Gipfelerlebnis aus unterschiedlichen 

Perspektiven: vom Gipfel, aus einer Gletscherspalte, im Wildbach 
und schwebend im Rauriser Urwald.

Bequem von zuhause buchen. 

Zudem gibt es ein Online-Reservierungssystem, damit Besuche-
rinnen und Besucher bequem von zuhause ihren Besuch im Na-
tionalparkzentrum Mittersill planen können. Kommen Sie in die 
Nationalparkwelten zu Ihrer Wunschzeit und erfahren Sie alles 
über den ältesten Nationalpark Österreichs.

A
N

Z
E

IG
E

Nationalparkzentrum Hohe Tauern, A - 5730 Mittersill
Öffnungszeiten: tägl. 9 - 18 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene € 12,–, bis 14 Jahre € 6,–
Führungen mit Nationalpark-Rangern auf Anfrage
Jetzt online reservieren unter www.nationalpark.at

Nationalparkwelten Mittersill
Die Nationalparkwelten Hohe Tauern in Mittersill zählen zu den modernsten Nationalparkzentren Europas. 

Die Besucherinnen und Besucher durchwandern zehn faszinierende Naturräume nacheinander und lernen dabei 
die außergewöhnliche Vielfalt des größten Schutzgebietes der Alpen kennen und verstehen.

        facebook.com/nationalparkregion     

        instagram.com/nationalpark_at

Gletscherwelt © Werner Krug                                               Mädchen bei Manggeibau ©Franz Reifmüller                       360° Nationalpark © Thomas Höll ScienceVision
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Unsere erste BiZZ! Familientour führt 
uns zu der ganzjährig bewirtschafteten 
Bründling Alm, einer der ältesten Al-
men im Chiemgau, über den der Hoch-
felln thront. Geübte, regelmäßige Tou-
rengeher werden diese Strecke bestens 
kennen. Aber auch für Anfänger und 
Familien, die mit jungen Kindern einen 
Ausflug in die Berge machen möchten, 
ist sie ein schönes Wanderziel. Es füh-
ren zwei Wege zur Alm, der Forstweg 
ist auch für sportliche Bergradler be-
fahrbar, mit Kinderwagen möglich. Für 
Kleinstkinder ist eine Kraxe zu emp-
fehlen. Wanderschuhe sind von Vorteil, 
aber auch mit Sportschuhen (mit gutem 
Profil) kann die Wanderung bemeistert 
werden. 

Mit etwas Brotzeit und zwei Flaschen 
Wasser im Gepäck starten wir vom Park-
platz mit zwei Ebenen direkt hinter der 
Schranken am Gasthof Steinberg-Alm auf 
1000 Höhenmetern, der mit dem Auto von 
Ruhpolding aus bequem erreichbar ist. Die 
Parkplatzgebühr kostet 3 Euro (Automat 
direkt an der Schranke), entfällt jedoch bei 
Einkehr in das Berggasthaus Steinberg-
Alm. Es empfiehlt sich zur frühen Vormit-
tagsstunde aufzubrechen, um nicht in der 
Mittagshitze zu wandern, Sonnenschutz 
versteht sich von selbst.

Der Weg ist gut beschildert, bis zu den 
Bründling Almen sind es etwa 60 Gehmi-
nuten. Sportliche ambitionierte Wanderer 
können anschließend auch die Hochfelln 
besteigen, andere erreichen nach etwa ei-
ner halben Stunde die Mittelstation der 
Hochfelln-Seilbahn, mit der es ganz ohne 
Anstrengung an die Spitze des beliebten 

Berges geht. Aber auch wir werden an un-
serem Ziel mit einem Panoramablick auf 
den Chiemsee belohnt.

Anfänglich führt ein gepflegter Schotter-
weg durch die saftig grünen, blühenden 
Almwiesen. Schon nach ein paar Minuten 
plätschert der erste kleine Bachlauf am 
Wegesrand und die ersten Kühe, hinter 
Zäunen, werfen einen Blick auf die vorbei-
ziehenden Wanderer und man erblickt die 
Spitze des Hochfelln. Zur rechten Seite sieht 
man die neu eröffnete Hocherbalm, die mit 
hauseigenen Wild-, Käse und Fleischspezi-
alitäten zur Almbrotzeit einlädt. Der Weg 
führt uns nach links auf einen ansteigenden 
Forstweg, breit genug, dass er von Ansäs-
sigen mit dem Auto befahren werden kann.  
Eine Ortstafel zur rechten Seite weist uns 
darauf hin, dass wir uns nun in der Ge-
meinde Bergen befinden. Etwas Vorsicht, 
gerade mit Kindern, ist trotzdem geboten, 
denn zur rechten Seite befindet sich ein 
Steilhang. Ein schöner, schattiger Weg, der 
auch an heißen Tagen Abkühlung bietet. 
Nach etwa 15 Minuten erreichen wir eine 
Weggabelung. Ein Bergbach lädt dazu ein, 
kurz die Füße in das kalte Bergwasser zu 
stecken. Der kreuzende Forstweg führt zur 
rechten Seite nach Bergen, zur linken Seite 
schlängelt er sich hoch zu den Bründling 
Almen, wie der kleine Pfad geradeaus, den 
wir wählen. Etwas schmaler und wurzelig, 
im Einstieg steiler, aber dafür schattiger 
führt er uns auf eine Almwiese. Gleich auf 
der rechten Seite nach dem Gatter zur Alm 
entdecken die Kinder eine versteinerte Mu-
schel in einem Stein, geradeaus sieht man 
schon die schwebenden Kabinen der Seil-
bahn. Nach ein paar Minuten staunen wir 
über eine Jahrhunderte alte Tanne, deren 

BiZZ! FAMILIENTOUR

In jeder Ausgabe unseres Familienmagazins werden wir Touren vorstellen, die wir vorab testen. Wichtig ist es 
uns, dass man die Touren mit der Familie bewältigen kann, auch wenn man nicht unbedingt zu den erfahrenen 
Berggehern oder Wanderern gehört und dementsprechend auch nicht über eine Ausrüstung verfügt. Wichtig ist 
es auch, dass die Tour auch den Zeitaufwand betreffend, überschaubar bleibt. 

BiZZ! Familientour
Hinauf zur Bründling Alm
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Stamm soweit ausgehöhlt ist, dass 
sich zwei Erwachsene unterstel-
len können. Ein kleiner Fels am 
Wegesrand bietet den Kindern Ge-
legenheit zum klettern ganz ohne 
Absturzgefahr. Nach weiteren fünf 
Minuten erreichen wir die Mittel-
station der Hochfelln-Seilbahn. 

Links vorbei an der Mittelstation 
nehmen wir die Stufen auf dem 
Weg zu den Bründling-Almen. 
Schon nach einigen Minuten bietet 
sich ein wunderbarer Ausblick auf 
den Chiemgau und kurze Zeit spä-
ter erblickt man den Hochfelln und 
die Schottertraße an seinem Fuße, 
der durch den Bergtal nach oben 
führt. Nach der dreiviertel Stun-
de bergauf freut man sich nicht 
nur auf den herrlichen Ausblick, 
der uns in Kürze erwartet, son-
dern auch auf die Einkehr in eine 
der drei Berggaststätten, dem Almkaser, 
Öderkaser und Bründling Alm. Aber zuerst 
müssen wir noch an ein paar Kühen vorbei, 
die es sich mitten auf dem Weg gemütlich 
gemacht haben und für uns nur einen recht 
gelangweilten Blick übrig haben. Solltet 
ihr einen Hund dabei haben, gilt es diese 
unbedingt anzuleinen. Auch einen direkten 
Blickkontakt oder Streicheleinheiten solltet 
ihr vermeiden, gerade wenn die Kälbchen 
in der Nähe sind. 

Das schöne Wetter nützen auch die Parag-
lider, die vom Hochfelln starten und den 
blauen Himmel mit ihren bunten Schirmen 
schmücken. Bevor wir eine Pause einlegen, 
gehen wir an den Berggaststätten vorbei in 
Richtung Hochfelln. Der steinige Weg steigt 
zügig an. Nach etwa 100 Metern biegen wir 
nach rechts ab und nehmen einen kurzen, 
aber steilen, steinigen und recht engen Pfad 
zu einem Aussichtspunkt. Oben angekom-
men ragt ein kleines Kreuz in den Himmel. 
Die Plattform ist schmal, mit kleinen, noch 

nicht trittfesten Kindern ist Vorsicht gebo-
ten. Belohnt wird man mit dem atemberau-
benden Ausblick auf das bayerische Meer 
und das wunderbare Voralpenland. 

Anschließend kehren wir ein in die Bründ-
ling Alm mit Biergarten mit Panoramaaus-
sicht auf den Hochfelln und kleinem Spiel-
platz. Auch hier ist im Moment natürlich 
beim Betreten Mundschutz geboten, den 
man am Platz selbstverständlich abnehmen 
kann. Mit Blick auf die servierten Brotzeit-
platten und selbst gekochten, gebackenen 
Speisen aus der Traditionsküche kommt der 
Hunger von ganz allein, aber auch Pommes 
und Eis zum Mitnehmen zaubern den klei-
nen Wanderern ein Lächeln ins Gesicht. 
Die Preise sind moderat und die Bedienung 
sehr freundlich. Anschließend machen wir 
uns wieder auf den Heimweg. Wieder mit 
kleinen Kletter- und Fotopausen erreichen 
wir ein gute Stunde später den Parkplatz.

BiZZ! FAMILIENTOUR

Ziel: Bründling Alm, 1167 HM

Start: Parkplatz Steinberg-Alm, 1000 HM 

Ausstattung: gute Wander- oder Sport-
schuhe, kleiner Rucksack mit etwas Brotzeit 
und Trinken, Kleingeld für den Parkplatz, Son-
nensschutz, Kopfbedeckung

www.bruendlingalm.de



9

ENTDECKEN UND ERLEBEN

Wander- und Erholungsparadies mit

360°-Panorama
Die Kampenwand bie-

tet mit ihrem weit-
läufigen Wegenetz 
vielfältige Wander-

möglichkeiten mit 360°-Aus-
blick auf das Alpenvorland, den 
Chiemsee und die Zentralalpen. 
Besonderes Highlight: der fami-
lienfreundliche Panoramaweg 
zwischen Bergstation und Stein-
lingalm, der sich mit der Kam-
penwandseilbahn in Aschau i. 
Chiemgau bequem und schnell 
nach nur 15 Minuten Fahrzeit 
erreichen lässt.

Seit 8. Juni nehmen Sie die „Bau-
ernlandlerinnen“ aus Aschau wie-
der mit auf leichte Wanderungen 
zum Thema „Bergblumen und 
Bergg’schichten“ und teilen mit 
Ihnen ihr umfangreiches Wissen 
zur Alpenflora und Bergwelt – in-
teressant verpackt in spannende 
und faszinierende Geschichten. Die Füh-
rungen erfreuen sich großer Beliebtheit 
und feierten im vergangenen Jahr bereits 
ihr zehnjähriges Jubiläum. Treffpunkt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
um 11 Uhr an der Bergstation, Dauer der 
Wanderung: rund 1,5 Stunden.

Damit wirklich jeder in den Wandergenuss 
kommt, kann man sich bis Anfang Novem-

ber kostenlos Wanderschuhe von LOWA 
ausleihen. Das Testcenter liegt direkt an 
der Bergstation und hat täglich von 9 bis 15 
Uhr geöffnet. Eine beschilderte Wander-
strecke von ca. 4 km lädt Sie dazu ein, die 
hochwertigen Schuhe auf Herz und Nieren 
zu testen.

Obligatorisch ist bei einem Ausflug auf die 
Kampenwand auch die Einkehr in eine der 
zahlreichen bewirtschafteten Almen und 

Hütten. Von traditionellen Brotzeiten bis 
zur ausgezeichneten bayerischen Küche 
auf der SonnenAlm wird viel geboten.
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       @Kampenwandbahn         

        Kampenwandbahn

Informationen:
www.kampenwand.de
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Zwischen Inn und Salzach gibt es für 
kleine und große Naturliebhaber Vieles 
zu entdecken: Plätze mit herrlicher Aus-
sicht, einladende Orte, abenteuerliche 
Naturlehrpfade, Oasen am Wasser, Na-
turschauspiel im Wald und jede Menge 
Tiere. Denn die Inn-Salzach Region lädt 
ein, besondere tierische Bekanntschaften 
zu machen und mit der ganzen Familie 
einen Kuschelkurs anzusteuern. 

Dabei können Sie einen spannenden Aus-
flug sowohl mit dem Rad als auch zu Fuß 
unternehmen.  Die sanft gewellte Land-
schaft bietet auf über 1500 Kilometern 
optimale Voraussetzungen für Trekking- 
und E-Bike-Touren. Kürzere Radtouren 
mit geringen Höhenmetern sind genau das 
Richtige für Familien mit Kindern. Auch 
zahlreiche, gut beschilderte Wanderwege 
und Naturlehrpfade laden zu einem unver-
gesslichen Ausflug zu Fuß ein.
Auf dem Weg wird es bestimmt nicht lang-

weilig, denn es gibt reichlich Gelegenheit 
für Pausen mit Spaßfaktor: Tiere streicheln, 
Burgen erkunden oder Eis essen. 
+ www.inn-salzach.com/fuer-familien 

Radlsafari 
mit dem Rad auf Entdeckungstour

Engagierte Naturschützer, Tierliebhaber 
und Experten sorgen dafür, dass in der Inn-
Salzach-Region ganz besondere Lebewe-
sen eine Heimat gefunden haben. Das zeigt 
sich besonders gut während der 36 Kilome-
ter langen Radlsafari. 
Die Entdeckungs-Rundtour für Tierliebha-
ber startet bei Mittergas. Bereits kurz nach 
dem Start eröffnet sich ein schöner Blick 
auf das gegenüberliegende Innufer, wo 
sich bei Au am Inn eine Vogelfreistätte mit 
Graureiherkolonie befindet. Auf der Tour 
passiert man unter anderem das „Jettenba-
cher Biotop“, wo Wasserbüffel leben und 
am Inn erfährt man, was es mit der Fisch-

treppe auf sich hat. In Gars öffnet der Hof 
„Bayernland Alpakas“ für Besucher die 
Stalltüren. Die Kinder finden neben den 
kuscheligen Gefährten auch die Begeg-
nung mit Schildkröten, Hühnern, Hunden 
und Katzen spannend. Im Hofladen kann 
man hochwertige Alpaka-Produkte aus 
eigener Herstellung erstehen. Höhepunkt 
der Runde ist der „Wildfreizeitpark Ober-
reith“, wo neben Goldfasan, Brillenschaf 
und Sibirischem Uhu noch jede Menge an-
derer Tiere beobachtet werden können. Im 
beliebten Park begegnet man vielen ver-

Tierische Abenteuer 
besondere ausflüge in die Inn-Salzach Region

Auf den fünf 

Alpaka-Höfen ist 

Kuschelzeit mit den 

liebevollen Tieren

 garantiert.
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schiedenen Wild-, Raub- und Haus-
tieren, Greif-, Hühner-, Zier- und 
Wasservögeln. Regelmäßig zeigt ein 
Falkner Greifvogel-Flugschauen, für 
Pferdefreunde wird geführtes Reiten 
und für alle, die ihre Treffsicherheit 
testen möchten, Bogenschießen an-
geboten. 
Das riesige Spielareal bietet für die 
Kinder jeden Alters alles, was das 
Herz begehrt: Klettergerüste, Bun-
gee-Sprunganlage, Riesendoppel-

rutschbahn, Sand- und Wasserspielplatz, 
Trampolin und vieles mehr. Besonders 
Mutige fliegen mit dem Flying Fox 400 
m lang über das Parkgelände oder klettern 
in luftiger Höhe von Baum zu Baum im 
Waldseilgarten. 
+  www.wildpark-oberreith.de
+ www.inn-salzach.com/thementour-radlsafari

Familie auf 
Kuschelkurs

Lohnenswert ist auch der Besuch einer der 
fünf Alpaka-Höfe in der Region Inn-Salz-
ach. Die neugierigen und liebevollen Tiere 
mit den großen Kulleraugen aus der Fami-
lie der Kamele werden auch als Wollliefe-
ranten geschätzt, die weltweit zu den edels-

ten Naturfasern 
zählt. Für klei-
ne und große 
Besucher ist 
Kuschelzeit mit 
den beliebten 
„Seelentieren“ 
garantiert, die 
über ein beson-
ders  freundli-

ches und gutmütiges Wesen verfügen. We-
gen ihrer sanften Eigenschaften und ihrer 
beruhigenden Art finden besonders Kinder 
schnell Freude an ihnen. Neben geführten 
Wanderungen werden auf den Höfen auch 
hochwertige Alpakaprodukte angeboten. 
+ www.inn-salzach.com/kuschelkurs

Pferdeliebhaber werden auf einem der 
Reit- und Ponyanlagen oder Ranches wie 
zum Beispiel auf Werners Ponyhof in der 
Nähe von Altötting ihr Glück finden: dieser 
wird seit 2004 betrieben, ständig erweitert, 
erneuert und attraktiver gestaltet. Neu da-
zugekommen sind ein eigener Biergarten. 
Reitstunden, geführtes Reiten, Reitwande-
rungen, Lehrgänge und Urlaub auf dem Po-
nyhof sind bereits beliebte und geschätzte 
Attraktionen auf dem Ponyhof. 
+ www.inn-salzach.com/ponyreiten

wie klingt 
der specht?

Wer lieber zu Fuß die Natur erkunden 
möchte, kann einem der Naturlehrpfade 
folgen und spielerisch Wissenswertes ler-
nen. Wie klingt ein Specht? Wie sieht es 
im Boden aus? Wer wohnt im Baum? Die 
interaktiven Stationen am 1,4 Kilometer 
langen Naturlehrpfad „Altöttinger Gries“ 
laden zum Sehen, Hören, Ausprobieren 
und Erklettern ein und dazu, das Leben im 
Wald und im Wasser zu entdecken. 

Ein Geschichtenpfad für kleine Kinder und 
ein Hörpfad runden das spannende Ange-
bot ab. Los geht´s vom Parkplatz an der 
Wöhrstraße 1 in Altötting (gegenüber der 
Bruckmayer Mühle). 

Der Eintritt zum Rundweg, der etwa eine 
Stunde dauert, ist kostenfrei.
+ www.inn-salzach.com/naturlehrpfad-
altoettinger-gries

Ein weiterer schöner, kostenfreier Rund-
weg mit vielen Walderlebnissen ist der 
„Walderlebnispfad Klosterau“. Der kind-
gerechte Erlebnisweg befindet sich im 
gleichnamigen Waldgebiet und ist Teil 
des rund 2.000 ha großen Daxenthaler und 
Holzfeldener Forstes.
Auf dem 2,5 Kilometer langen Weg, den 
man zu Fuß oder mit dem Rad erkunden 
kann, erleben Kinder und Erwachsene die 
Natur mit allen Sinnen. Die Infotafeln er-
zählen über Flora und Fauna des Auwaldes. 
An einem Beobachtungsturm kann man 
Tiere suchen und Vogelstimmen lauschen. 
Besonders spannend ist der Dschungelpfad: 
Er führt mitten durch das Auwald-Dickicht 
und offenbart so manches versteckte Tier. 
Oder wie wäre es mit einem Picknick am 
idyllischen Weiher? Ausgangspunkt und 
Parken ist am öffentlichen Parkplatz Alte 
Poststraße/Hohenwart in Mehring/Oed.
+www.inn-salzach.com/walderlebnispfad-
klosterau

TIPP ► Die Inn-Salzach-Region ist auf 
jedenfall einen Ausflug wert! Noch mehr 
Tipps gibt  es im Freizeitführer, kosten-
frei bestellbar unter www.inn-salzach.
com/prospektbestellung

INFORMATION & PROSPEKTE
Tourismusverband Inn-Salzach
Bahnhofstraße 13, Altötting
Tel.: +49 8671 502-444
info@inn-salzach.com
www.inn-salzach.com

Auf den fünf 

Alpaka-Höfen ist 

Kuschelzeit mit den 

liebevollen Tieren

 garantiert.
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oder mit dem 
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NEU IM SOMMER: Opel Corsa-e GS Line 
Opel erweitert das Angebot für den batterie-elektrischen Corsa-e

AKTUELLES MOBILITÄT

Der Opel Corsa-e ist das Elektroauto für 
alle – mit voller Alltagstauglichkeit und 
einer rein batterie-elektrischen Reichwei-
te von bis zu 337 Kilometer nach WLTP1. 
Den Stromer gibt es zudem optional mit 
einem weiteren Opel-Highlight – dem in 
diesem Segment einzigartigen adapti-
ven IntelliLux LED®-Matrix-Licht. Los 
geht’s ab 29.900 Euro (UPE inkl. MwSt.) 
mit der Basisversion Selection. Abzüglich 
der Umweltprämie von Staat und Her-
steller bezahlt der Kunde in Deutschland 
für einen neuen Opel Corsa-e Selection 
dann nur noch 20.330 Euro. 
Über der bereits umfangreich ausgestat-
teten Einstiegsvariante rangieren jetzt die 
Trimmlevel Edition und Elegance. Neu 
hinzu kommt ab Sommer der extra-sportli-
che Opel Corsa-e GS Line zum Listenpreis 
von 32.895 Euro (UPE inkl. MwSt.). Dank 
der Umweltprämie sinkt die Kaufsumme 
auf 23.325 Euro. Als GS Line bietet der 
Stromer serienmäßig dynamische 16-Zoll-
Leichtmetallräder, Sportsitze für Fahrer 
und Copilot, Alu-Pedale, einen schwarzen 
Dachhimmel sowie spezifische Stoßfänger 

im Sportdesign. Der Opel Corsa-e 
ist 100 kW/136 PS stark und spur-
tet in nur 8,1 Sekunden von null 
auf hundert.
Wer lieber in komfortbetonten 
Polstern in Leder-Stoff-Optik sitzt 
und sich über klassische Chrom-
Accessoires freut, der liegt wiede-
rum beim Opel Corsa-e Elegance 
goldrichtig. Serienmäßig an Bord: 
Alu-Räder, Lederlenkrad, elek-
trische Fensterheber hinten, Voll-LED-
Scheinwerfer. Der Corsa-e in der Ausstat-
tung Elegance ist bereits bestellbar und 
steht mit 32.395 Euro (UPE inkl. MwSt.) 
in der Preisliste – abzüglich der Umwelt-
prämie werden daraus 22.825 Euro.
Der seit Marktstart im Juni 2019 angebotene 
Opel Corsa-e First Edition entfällt ab sofort.

Umweltprämie für Elektroautos
Alle Corsa-e-Varianten sind beim Bun-
desamt für Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) in die Liste der förderfähi-
gen Elektrofahrzeuge aufgenommen und 
werden mit dem maximalen Förderbetrag 

von Hersteller und Staat unterstützt. Durch 
die seit Kurzem auf 9.000 Euro gestiegene 
Fördersumme wird der Opel Corsa-e noch-
mals attraktiver. Als Corsa-e Selection 
bietet er zum Listenpreis von 29.900 Euro 
(UPE inkl. MwSt.) bereits zahlreiche hoch-
moderne Assistenzsysteme. 
Die damit auf 6.000 Euro erhöhte Inno-
vationsprämie und der Herstelleranteil 
der Umweltprämie von 3.000.-, reduziert 
die Anschaffungskosten für den Corsa-e 
Selection von 29.900 Euro auf 20.330 Euro 
inklusive Mehrwertsteuer. De facto sparen 
Opel Corsa-e-Käufer also sogar 9.570 Euro 
(Innovation und Herstellerprämie plus 
Mehrwertsteuerersparnis).
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Schlosspark TüSSling wird zum Jurassic Park 
Familien-Erlebnis-Park DINOLAND öffnet am 23. Juli seine Pforten

Die Giganten der Urzeit ver-
wandeln den Schlosspark 
Tüßling in ein Dinosaurier-
Freilichtmuseum für die 

ganze Familie! Vom 23. Juli bis zum 4. 
Oktober 2020 sind T-Rex, Triceratops 
und Co. auf den weitläufigen Wiesen 
und in den Gemäuern von Schlossherrin 
Stephanie Gräfin Bruges von Pfuel hei-
misch und sollen Besucher aus Nah und 
Fern zu einem Freizeitvergnügen der 
besonderen Art locken.

Die Besucher begeben sich auf ihrer Ent-
deckungstour durch das weitläufige For-
schungsgelände auf eine spannende Reise 
in ein längst vergangenes Erdzeitalter mit 
mehr als 60 lebensgroßen und realistischen 
Dinosauriern, Skeletten und Fossilien. Die 
Besucher finden sich Auge in Auge mit 
Tyrannosaurus Rex oder dem Triceratops 
bis hin zum Stegosaurus, um nur einige der 
bekanntesten Echsen zu nennen. 

Mit dem DINOLAND wurde ein 
einzigartiges Urzeit-Klassenzim-
mer geschaffen, in dem interaktive 
Kinderbereiche zum Entdecken, 
Anfassen und Ausprobieren einla-
den. Daneben bietet die einzigar-
tige Urzeit-Erlebnis-Welt ein viel-
fältiges und außergewöhnliches 
Mitmach-Programm für jedes Al-
ter. Dinodrom, Dino-Reiten, Di-
no-Ralley oder das Aussieben von 
Schätzen und das Freilegen von 
Fossilien – Langeweile kommt be-
stimmt nicht auf!
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       @dinoland.tuessling         

        dinoland_tuessling

Tickets sind nur online erhältlich und buchbar unter www.dino-land.de!
Anfahrt: Schloss Tüßling, Teisinger Straße/ Alte Bahn Straße, 84577 Tüßling
Öffnungszeiten: 23. Juli bis 4. Oktober 2020, Mi bis So von 10 - 18 Uhr, 
außerhalb der bayerischen Sommerferien nur Sa + So, letzter Einlass um 16 Uhr

10 Jahre RAIFFEISEN KULTURSOMMER
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Auf ins Abenteuer 
Tierpark Hellabrunn

Mitten im Herzen der Welt-
stadt München, idyllisch an 
der Isar gelegen und doch 

weit weg vom Trubel des städtischen 
Alltags: Im Münchner Tierpark Hella-
brunn können Besucher die beeindru-
ckende Vielfalt von mehr als 700 Tier-
arten aus aller Welt erleben.

Das 40 Hektar große Naturparadies im 
Landschaftsschutzgebiet der Isarauen bie-
tet faszinierende Abenteuer für große und 
kleine Tierliebhaber: Asiatische Elefanten, 
Indische Panzernashörner, Schimpansen, 
Madagaskar-Strahlenschildkröten, Rote 
Riesenkängurus oder Afrikanische Löwen 
– hier können Gäste mehr als 700 exoti-

sche und heimische Tierarten entdecken 
und näher kennen lernen. Von tauchen-
den Pinguinen oder neugierigen Giraffen, 
spielenden Eisbären oder frechen Silber-
gibbons trennen die Besucher oftmals nur 
Wassergräben oder Glasscheiben. So hat 
der Besucher freie Sicht auf die tierischen 
Bewohner Hellabrunns. Unvergessliche 
Begegnungen sind dabei garantiert.
1911 öffneten sich erstmals die Tore des 
Tierparks Hellabrunn. Mit seinem Geo-
Zoo-Konzept vereint Hellabrunn alle fünf 
Kontinente mit ihren exotischen Tierar-
ten. Damit ist der Münchner Tierpark eine 
einzigartige Kultur-, Bildungs-und Erho-
lungsstätte mit faszinierenden Tierwelten. 
Hellabrunn zählt zu den renommiertesten 

wissenschaftlich geführten Zoos Europas. 
Jährlich besuchen über zwei Millionen 
Menschen den Münchner Tierpark. Damit 
gehört der Tierpark zu den beliebtesten 
Ausflugszielen in Bayern. 

Heimische Biodiversität entdecken: 
Das Hellabrunner Mühlendorf

Mit Fertigstellung des zweiten Bauab-
schnitts wurde im Sommer 2019 das Hel-
labrunner Mühlendorf mit der Tierpark-
schule und dem angrenzenden Kinderland 
feierlich eröffnet. Die Besucher erleben 
hier ursprüngliche und vom Aussterben 
bedrohte Haustierrassen und können an-
hand spannender Spiel-und Lernstationen 
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die Entwicklung vom Wild- zum Haustier nachvollziehen. Neben allerhand 
Infos zur Herstellung und Herkunft verschiedener Nahrungsmittel wie Eier, 
Fleisch, Obst und Gemüse können die Besucher im Mühlendorf entdecken, 
wie aus einem Ei ein Küken heranwächst. Des Weiteren erfahren die Be-
sucher des Mühlendorfes durch verschiedene edukative Lern-und Spielsta-
tionen, welche Rolle der Mensch im Umgang mit natürlichen Ressourcen 
innehat und was jeder Einzelne zum Erhalt der heimischen, aber auch der 
globalen biologischen Vielfalt beitragen kann. Auch die Tierparkschule 
hat im Mühlendorf ihren festen Platz und bietet Schulklassen den näheren 
Kontakt mit Tieren und eine lebhafte Vermittlung des Fachs Biologie.  

Aufgrund der Corona-Pandemie gelten derzeit besondere Schutzmaßnah-
men im Tierpark Hellabrunn. So ist ein Besuch nur mit vorabgebuchtem 
Online-Ticket möglich. 
Alle Informationen rund um die Einschränkungen und die Buchung der 
Tickets finden Sie unter www.hellabrunn.de/corona. 

Tierpark Hellabrunn
Tierparkstraße 30, 81543 München 
Telefon: 089/62508-0 
E-Mail: tierpark@hellabrunn.de 

www.hellabrunn.de 

Öffnungszeiten:
Der Tierpark hat an 365 Tagen im Jahr geöffnet 
April bis Oktober, täglich 9- 18 Uhr 
November bis März, täglich 9 - 17 Uhr
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Warum in die Ferne schweifen, wenn das 
Gute liegt so nah – unter diesem Motto 
gibt es in Burghausen ein speziell auf 
Familien und Freunde zugeschnittenes 

Programm für Sonntagsauflüge: Eine Erlebniszeitrei-
se auf der weltlängsten Burg, eine idyllische Plätten-
fahrt auf der Salzach und kulinarische Genüsse sor-
gen für einen entspannten Tag in der wunderschönen 
Stadt an der bayerisch-österreichischen Grenze.

Die Interessen von Groß und Klein muss er unter einen 
Hut bringen, abwechslungsreich und „ja nicht fad“ sein, 
gutes Essen gehört natürlich dazu und ohne großen An-
fahrtsstress sollte er sein – der ideale Sonntagsausflug. Es 
gibt ihn „direkt vor der Nase“. 

Bei der Programmzusammenstellung für den Sonntags-
ausflug wurde in erster Linie an Familien oder Freun-
deskreise aus der näheren Region gedacht, die mal einen 
ganz besonderen Tag genießen wollen. Ein kompaktes 
Programm mit den Highlights Burg und Salzach gönnt 
man sich sonst vielleicht nicht so schnell, und es garan-
tiert ein unvergessliches Gemeinschaftserlebnis.

So beginnt der „Sonntagsausflug für Familien und Freun-
de“ zum Juwel an der Salzach, wie Burghausen auch ger-
ne genannt wird, mit einem genüsslichen „Burghauser 
Frühstück spezial“ oder einem Kinderfrühstück. Danach 
geht´s auf die weltlängste Burg: Beim Flanieren über die 
1051 Meter lange Festungsanlage und beim Besuch des 
neuen Stadtmuseums in der Hauptburg taucht man ein ins 
Mittelalter. Im Museum erlebt man wie auf einer Zeitrei-

Burghausen 
ist das ideale Ausflugsziel

Extra schön: Weltlängste Burg, Plättenfahrt und Kulinarik beim 
abwechslungsreichen „Sonntagsausflug für Familien und Freunde“ in der Salzachstadt   

Fotos © Burghausen Tourismus

ENTDECKEN UND ERLEBEN
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Entspannung pur mit Naturgenuss: Beim Sonntagsflug gleitet man 
auf der Salzachplätte von Tittmoning bis nach Burghausen, wo dann 

schon ein dreigängiges Abendmenü in einem 
der idyllischen Altstadtlokale wartet.

se das Leben auf der Burg im 15. Jahrhundert und landet 
schließlich in der Gegenwart Burghausens. 

Nachmittags steht eine gesellige Plättenfahrt auf dem 
Programm: Auf den Plätten, den früheren Salzkähnen, 
gleitet man von Tittmoning aus durch die Naturidylle 
des Salzachtals, vorbei an malerischen Kirchen und 
Klöstern. 
Bei der Einfahrt nach Burghausen eröffnet sich einer der 
schönsten Blicke auf die mächtige Burganlage und die 
bunten Fassaden der Altstadt. Der erlebnisreiche Sonn-
tagsausflug klingt dann beim dreigängigen Abendmenü 
in einem der gemütlichen Lokale der Stadt aus.  

Die Sonntagsausflüge können ab sofort bis in den Sep-
tember bei der Burghauser Touristik gebucht werden, 
Zusatztermine sind in den bayerischen Sommerferien 
auch während der Woche auf Anfrage möglich. 

Gut zu wissen: Bei allen Sehenswürdigkeiten, Frei-
zeiteinrichtungen und Gastronomiebetrieben wird auf die Einhaltung 
der Hygienevorschriften geachtet.

       Burghausen Tourismus             burghausen-tourismus

Information und Buchung: Burghauser Touristik GmbH 
www.visit-burghausen.com, info@visit-burghausen.com
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Saunaerlebnis
Nehmen Sie sich eine Auszeit und entspan-
nen Sie in unserer großzügigen Saunaland-
schaft mit Innen- und Außenbereich:
• 5 verschiedene Themensaunen
• Kalt- und Warmwasser Fußbecken
• Tauchbecken
• Rosenquarz Innen- und Außenbecken
• Hamam aus Sölker Marmor
• Salzruheraum mit Panoramablick

In der großzügigen Saunawelt wird die fin-
nische Tradition gelebt und zelebriert. Ins-
gesamt fünf verschiedene Themensaunen 
lassen das Herz eines jeden Saunafreundes 
höher schlagen:  Zirben-, Amethyst-, Berg-
kristall-, Salz- und Panorama-Alpsauna, 
ein Hamam aus Sölker Marmor sowie ein 
Dampfbad. 
Der Salz-Ruheraum im Obergeschoss der 

Erlebnis-Therme Amadé ist der ideale 
Rückzugsort für herrliche Ruhestunden. 
Hunderte Salzsteine wurden in diesem 
Raum verarbeitet und geben dem Ort seine 
besondere Gemütlichkeit. Zudem genie-
ßen Sie hier in ruhiger Atmosphäre einen 
Blick auf die umliegende Pongauer Berg-
welt. Eine kleine Terrasse bietet Ihnen die 
Möglichkeit sich an der frischen Bergluft 
zu erfreuen.

Badespaß
Auf einer Gesamtwasserfläche von 1.000 m² 
bietet die Thermenlandschaft unzählige 
Highlights für die ganze Familie:

• Wellenbecken mit Strandzugang
• 25-Meter Sportbecken mit 1- und 
   3- Meter Sprungturm
• 5-Meter hohe Wasserkletterwand
• Erlebnis Innen- und Außenbecken 
   mit Strömungskanal, Sprudelliegen 
   und Nackenschwalldusche
• Relax- und Bergkristallbecken
• Familienruheraum

Solarium und Infrarotkabine

Insgesamt elf Becken warten darauf, von 
Ihnen entdeckt zu werden. Die Sport-
lichen nutzen das 25 m Sportbecken 
mit Schwimmbahnen sowie 1- und 3 m 
Sprunganlage. Wer hoch hinaus möchte, 
kann sich an der Wasserkletterwand ver-
suchen und sich nach einer erfolgreichen 
„Klettertour“ aus bis zu 5 m Höhe ins küh-
le Nass fallen lassen. Eines der Highlights 
stellt das großzügige Wellenbecken mit 
beeindruckendem Panoramablick durch 
die großen Glasfronten mit angrenzendem 

Relax- und Sprudelbecken dar. Die Heilso-
le in unseren Becken wirkt sich positiv auf 
das Hautbild und die Atemwege aus und 
ist sowohl kreislaufstabilisierend als auch 
blutdrucksenkend.

Adrenalinkick pur
Mit einer aufregenden Rutschen-Anlage 
hat die Erlebnis-Therme Amadé neben 
Wasserspaß und Erholung auch reichlich 
Spannung und Action zu bieten. In der 
„Black Mamba“-Tunnelrutsche sowie der 
Trichter-Rutsche „Python“ erleben Groß 
und Klein beeindruckenden Rutschen-
Spaß! Einzigartig in ganz Österreich prä-
sentiert die Erlebnis-Therme Amadé den 
Einzel-Looping „Anaconda“ mit Raketen-
start und anschließendem 8 m freien Fall!

Thermenspaß schenken
Nichts ist schöner als Ihren Liebsten eine 
Freude zu bereiten! Mit Gutscheinen der 
Erlebnis-Therme Amadé in Altenmarkt im 
Pongau gelingt dies garantiert. Gutscheine 
für Eintritte, Verwöhntage oder Wertgut-
scheine sind direkt an der Thermenkassa, 
telefonisch unter +43 (0) 6452/20 888 oder 
in unserem Onlineshop unter www.ticket-
shop.thermeamade.at, erhältlich.
Wenn Sie im Shop Ihren gewünschten 
Gutschein als „Online-Ticket“ bestellen 
und mit PayPal bezahlen, können Sie Ih-
ren Gutschein anschließend bequem von 
zuhause ausdrucken! Wir wünschen viel 
Freude beim Verschenken!

    Öffnungszeiten: tägl. 9 – 22 Uhr
    www.thermeamade.at

Von Familienattraktionen bis zur wohltuenden Entspannung – genießen Sie inmitten 
der Pongauer Bergwelt die Thermenwelt der Erlebnis-Therme Amadé in vollen Zügen.

Erlebnis-Therme Amadé
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        Erlebnis-Therme Amadé
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Prien am Chiemsee 
ein facettenreicher Kunstort! 

Vielseitig, lebens-
froh, kultur-
verliebt und 
nachhaltig – 

dass alles vereint Prien am 
Chiemsee. Ohne allzu weit 
in die Ferne schweifen zu 
müssen, findet man hier al-
les, was es für einen gelun-
genen Ausflug braucht. 

Eldorado für Aktive

Die Region rund um die 
Seegemeinde ist das ganze 
Jahr über ein Eldorado für 
Aktive. Auf dem Chiemsee-
Rund und Chiemsee-Rad-
weg umrunden Radfahrer 
das „Bayerische Meer” mit 
See- und Alpenpanorama. 
In der abwechslungsreichen 
Landschaft mit ebenen Rad-
strecken und sanft bis stark 
ansteigende Passagen kom-
men Genussradler und Familien ebenso auf 
ihre Kosten wie Hobby- oder Leistungs-
sportler. Von wechselnden Ausstellungen 
international bekannter Künstler in der 
Galerie im Alten Rathaus bis hin zu indivi-
duellen Kunstspaziergängen – in Prien am 
Chiemsee finden Interessierte ein vielseiti-
ges Kulturleben. 

Ortskern als offener 
Kunst- und Ausstellungsraum

Ab dem 12. Juni 2020 wird der Priener 
Ortskern über den Sommer zum offenen 
Kunst- und Ausstellungsraum. Mit der 
KunstNacht to go erleben Kulturliebha-
ber die lebendige Kreativszene im öffent-
lichen Raum und den Schaufenstern der 
Seegemeinde. So werden die Werke re-
gionaler Künstler für alle Gäste etwa im 
kleinen Kurpark, auf dem Wendelstein-
platz oder in zahlreichen Einzelhandelsge-
schäften bei individuellen „Kunst-Walks“ 
durch den Ort zu jeder Zeit erlebbar. 

PRIENAVERA 
Erlebnisbad 

Direkt an der Ufer-
promenade des 
Chiemsees gelegen, 
genießen die Besu-
cher im PRIENAVE-
RA Erlebnisbad ne-
ben der Entspannung 
in der Wasser- und 
Saunawelt den freien 
Blick auf das Schloss 
H e r r e n c h i e m s e e . 
Von Mai bis Sep-
tember öffnet auch 
das PRIENAVERA 

Strandbad seine Türen. Vor beeindrucken-
der Alpenkulisse und mit Blick auf die 
Herreninsel geht es hier zur Erfrischung in 
den Chiemsee und zum Entspannen auf die 
großzügige Liegewiese. 

Aktive toben sich bei Spiel- und Sportat-
traktionen wie Tischtennis aus und die 
kleinen Gäste freuen sich über den großen 
Spielplatz. 

Kulinarisch verwöhnen das PRIENAVE-
RA Bistro vom erfrischenden Eis bis hin 
zum knackigen Salat. Im Sommer genie-
ßen Besucher die Leckereien auch auf der 
Seeterrasse oder im Strandbadpavillon mit 
Aussicht auf das „Bayerische Meer“.

Weitere Informationen:
www.prienavera.de
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       @PrienAmChiemsee           

        prien_am_chiemsee

Informationen:
www.tourismus.prien.de

Fo
to

 ©
 C

hi
em

se
e 

M
ar

in
a 

G
m

b
H

/W
in

gm
en

 M
ed

ia



20

LIEBLINGSPLÄTZE

GRIESSEE
Foto: Matovina 
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LIEBLINGSPLÄTZE
in Zusammenarbeit mit der beliebtesten 

Facebook-Gruppe in der Region

Chiemwelt - Der Shop für alle, die den Chiemgau 
ins Herz geschlossen haben! www.chiemwelt.de

PANORAMABLICK VOM HOCHFELLN 
& HEIMISCHE EIDECHSE (links)
Fotos: Michael Inneberger
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KULTUR FÜR DIE  FAMILIE

Ende Mai eröffnete das erste Au-
tokino Salzburgs am Flughafen. 
Der Blick vom Vorfeld auf den 

Untersberg im Abendlicht ist einzig-
artig. Sobald es dunkel ist, startet der 
Film. Der Ton wird über die Frequenz 
106,9 ins Autoradio übertragen. Es ist 
Platz für zirka 300 Autos. Täglich um 
21 Uhr Autokino und ab Juli auch Live-
Autokonzerte!

„Diese Idee in Salzburg zu realisieren, löst 
bei vielen Begeisterung aus. Bei der Film-
auswahl ist für jeden was dabei: Komödien, 
Action, Historie, Drama und Familienfilme. 
Im eigenen Auto zurücklehnen und genie-
ßen. Im Juli ergänzen wir das Projekt mit 
Autokonzerten. So können Live-Veranstal-
tungen auf einer Bühne mit sicherer Distanz 
zu anderen und doch gemeinsam stattfin-
den. Am Programm: die Philharmonie Salz-
burg mit ,Best of Hollywood’, ,Jedermann 
reloaded’ mit Philipp Hochmair, Bands wie 
Shamamas, Nashville oder Blank Manu-
skript, Publikumslieblinge wie Die Holler-
stauden, Kabarettist Ingo Vogl, Thorsteinn 
Einarsson oder Quadro Nuevo“, so die Initi-

atorin, Dirigentin Elisabeth Fuchs.
Einmal im Leben ins Autokino oder Au-
tokonzert – Nutzen Sie diese einmalige 
Chance jetzt!

Filmprogramm bis Ende Juni:
25. Juni:  Rush – Alles für den Sieg
26. Juni:  A Star ist born
27. Juni:  Trolls 2 – Trolls World Tour            
28. Juni:  Narziss und Goldmund 
29. Juni:  Yesterday
30. Juni:  Inception 

Autokonzert: 
Für die Autokonzerte wird neben der 130qm 

Filmleinwand des Autokinos 
eine 130qm Bühne aufgebaut 
werden. Die Konzerte wer-
den live gespielt und parallel 
auf die Leinwand und ins Au-
toradio übertragen.

1. & 2. Juli: BEST OF 
HOLLYWOOD mit der 
Philharmonie Salzburg & 
Elisabeth Fuchs
3. Juli: Thorsteinn Einarsson

      7. Juli: Kabarett Ingo Vogl
10. Juli: Please Madame
11. Juli: Jedermann Reloaded 
              mit Philipp Hochmair und seiner 
              Band Die Elektrohand Salzburg
15. Juli: Blank Manuskript 
16. Juli: Die Hollerstauden
19. Juli: Nashville – The Austro Americans
24. Juli: Shamamas
25. Juli: Quadro Nuevo – 
              Tango & Canzone Della Strada

Seit Ende Mai am Salzburger Flughafen
ERSTES AUTOKINO & AUTOKONZERT SALZBURGS 
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Tickets & Informationen:
www.autokinosalzburg.at
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■ Alte Waage, Rathaus Tittmoning: 
„Schau her - SchauRein!“

Ausstellung der schönsten Titelseiten des 
Tittmoninger Stadtmagazins „schauRein“ 
aus den zehn Jahren seines Bestehens mit 
Dokumentation und Schmökerecke in der 
Alten Waage des Rathauses Tittmoning.

Geöffnet zu den Öffnungszeiten des
Rathauses. 

■ Burg Tittmoning, Fürsten- und 
Prälatenstock: „bodyscan. Körper 
der Gesellschaft“

Der Kunstverein Traunstein ist mit seiner 
Jahresausstellung in diesem Jahr zu Gast 
in der Burg Tittmoning. Die jurierte offe-
ne Mitgliederausstellung zeigt zeitgenös-
sische Arbeiten, die der Frage nach dem 
gesellschaftlichen Bild vom Körper heute 
nachgehen. Gäste: Kay Yoon und Alina 
Schweizer sowie Traunsteiner Schulen.

Von 3.7. (Vernissage 19 Uhr) bis 2.8., 
geöffnet Mi-So. 14 bis 17 Uhr.  

■ Burg Tittmoning, Fürsten- und 
Prälatenstock: „Müch und Mili: 
Ein Wörtermuseum“

Das „Wörtermuseum“ zeigt ein le-
bendiges Bild des Sprachgebrauchs. 
Geografische Grenzen werden ebenso 
sichtbar wie zeitgeschichtliche Verän-
derungen. Wichtig ist die Mitwirkung 
der Besucher*innen, die auf Beschrif-
tungstafeln und an Interaktions-Termi-
nals abweichende Bezeichnungen, Re-
densarten und Sprichwörter hinzufügen 
können. Zur Ausstellung ist ein umfassen-
des Rahmenprogramm mit Mundartlitera-
tur, Gstanzlsingen, Schreibwerkstätten u.a. 
geplant. Nähere Auskünfte bei der Tourist-
Info Tittmoning, Tel. 08683/7007-10 und 
auf www.tittmoning.de.

Von 27.8. (Vernissage 19 Uhr) bis 4.10., 
geöffnet Mi-So. 14 bis 17 Uhr.  

■ Stadtspaziergang
Geführte Wanderung durch die Geschichte 
der Stadt Tittmoning

2., 16., 30.07. + 13., 27.08.2020
Preis pro Person 5 Euro, Kinder sind frei  
Treffpunkt: Rathaus Tittmoning, Stadtplatz 
1, 84529 Tittmoning

■ Eiszeit-Führung in und um Asten
im Rahmen der BayernTourNatur Radtour 
Asten: Radtour auf den Spuren des Glet-
schers, Preis pro Person 4 Euro, Kinder 
von 6-18 Jahren 2 Euro
Treffpunkt: DorfWirtschaft Asten, 
Am Gangsteig 1, 84529 Tittmoning

Ausstellungen & Führungen in Tittmoning

Foto © Reinhard Koller
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Bis zuletzt hatten Vorstand, 
Künstlerische Leitung und 
Geschäftsstelle des Musiksom-
mers zwischen Inn und Salzach 
gehofft, Künstlern und Pub-
likum die Enttäuschung von 

Konzertabsagen zu ersparen. Schweren Her-
zens muss auch der Musiksommer zwischen 
Inn und Salzach den durch die Coronakrise 
geschaffenen Tatsachen ins Auge blicken: 

Selbst nach den erhofften Lockerungen im Ver-
anstaltungsbereich ist es immer noch schwierig, 
Konzerte unter den gegebenen Bedingungen ab-
zuhalten. Die meisten Konzerte wurden bisher 
gerade auch zum Schutz des Publikums abgesagt 
oder verschoben. 

Die Konzertreihe hofft auf eine weitere Verbesse-
rung der Lage und plant, wenn möglich, mit einer 
Verlängerung der Saison weit in den Herbst hi-
nein. So will man das eine oder andere Konzert 
in einer geeigneten Spielstätte doch noch möglich 
machen und damit ein positives Signal an die hei-
mische Kulturszene senden. 

Die Planungen für die Konzertsaison 2021 laufen 
bereits mit Hochdruck und voller Motivation auf 
kulturfreundlichere Zeiten.

Informationen 
www.musiksommer.info

Schwierige Konzertsaison mit Hoffnungsschimmer im Herbst

Musiksommer zwischen Inn und Salzach

Foto: Tittmoning
© Scheuerecker
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KULTUR FÜR DIE  FAMILIE

salzburger marionettentheater 
Programm im Juli & August 2020
TERMINE IM JULI
Freitag 10. Juli 
17.00 Uhr Rumpelstilzchen
Gebrüder Grimm
Samstag 11. Juli
19.30 Uhr Hoffmanns 
Erzählungen  / J. Offenbach
Mittwoch 15. Juli
17.00 Uhr Die Zauberflöte
W. A. Mozart
Donnerstag 16. Juli
17.00 Uhr Peter und der Wolf/
Rotkäppchen  / S. Prokofieff
Freitag 17. Juli
17.00 Uhr Schneewittchen
Gebrüder Grimm

19.30 Uhr Die Zauberflöte
W. A. Mozart
Samstag 18. Juli
19.30 Uhr Hoffmanns Erzählungen 
J. Offenbach
Mittwoch 22. Juli
17.00 Uhr Rumpelstilzchen
Gebrüder Grimm
Donnerstag 23. Juli
17.00 Uhr Schneewittchen
Gebrüder Grimm
Freitag 24. Juli
17.00 Uhr Die Zauberflöte
W. A. Mozart

19.30 Uhr Ein Sommernachtstraum / 
W. Shakespeare
Samstag 25. Juli
19.30 Uhr Die Zauberflöte
W. A. Mozart
Mittwoch 29. Juli
17.00 Uhr Die Zauberflöte
W. A. Mozart
Donnerstag 30. Juli
17.00 Uhr Rumpelstilzchen 
Gebrüder Grimm
Freitag 31. Juli
17.00 Uhr Peter und der Wolf/
Rotkäppchen / S. Prokofieff

19.30 Uhr Hoffmanns 
Erzählungen / J. Offenbach

TERMINE IM AUGUST
Samstag 1. August
19.30 Uhr Die Zauberflöte
W. A. Mozart
Mittwoch 5. August
17.00 Uhr Hänsel und Gretel
E. Humperdinck
Donnerstag 6. August
17.00 Uhr Die Zauberflöte 
W. A. Mozart

Freitag 7. August
17.00 Uhr Schneewittchen
Gebrüder Grimm

19.30 Uhr Ein Sommernachtstraum
W. Shakespeare

Samstag 8. August
19.30 Uhr Die Zauberflöte
W. A. Mozart
Mittwoch 12. August
17.00 Peter und der Wolf/
Rotkäppchen / S. Prokofieff
Donnerstag 13. August
17.00 Uhr Rumpelstilzchen
Gebrüder Grimm
Freitag 14. August
17.00 Uhr Die Zauberflöte
W. A. Mozart

19.30 Uhr Hoffmanns 
Erzählungen / J. Offenbach
Mittwoch 19. August
17.00 Uhr Schneewittchen
Gebrüder Grimm
Donnerstag 20. August
17.00 Uhr Hänsel und Gretel 
E. Humperdinck
Freitag 21. August
17.00 Uhr Rumpelstilzchen
Gebrüder Grimm

19.30 Uhr Hoffmanns 
Erzählungen / J. Offenbach
Samstag 22. August
19.30 Uhr Die Zauberflöte
W. A. Mozart
Mittwoch 26. August
17.00 Uhr Peter und der Wolf/
Rotkäppchen / S. Prokofieff
Donnerstag 27. August
17.00 Uhr Die Zauberflöte
W. A. Mozart
Freitag 28. August
17.00 Uhr Rumpelstilzchen
Gebrüder Grimm

19.30 Uhr Ein Sommernachtstraum 
W. A. Mozart
Samstag 29. August
19.30 Uhr Die Zauberflöte
W. Shakespeare

SALZBURGER 
MARIONETTEN-
THEATER
Schwarzstr. 24, Salzburg
Tel: +43 662 872406
www.marionetten.at

Geführter Ortsrundgang mit Helga Schömmer
Immer montags ab Ende Juni (mit Voranmeldung) 

In Begleitung der einheimischen Ortsführerin Helga 
Schömmer erkunden Sie jeden Montag Prien mit seinen 
besonderen „Fleckerln“. Hier bietet sich die Gelegenheit, 
Wissenslücken auf Fragen über den Chiemsee, den König 
oder den Ort zu schließen. Wissen Sie was es mit der 
Tradition des „Preaner Hutes“ auf sich hat und wo man ihn 
heute sehen kann? Diese und viele andere Antworten er-
fährt man auf unterhaltsame Weise bei der geführten Tour 
durch die Marktgemeinde. Die Ortstouren finden bei jeder 
Witterung statt. Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Samstagswanderungen
Gemütliche geführte Wanderungen 
im Chiemgauer Voralpenland

Gemütliche Wanderungen in den Bergen oder entlang am 
verträumten Chiemsee-Ufer, kurze Ausflüge zu maleri-
schen Almen oder erlebnisreiche Touren zu schönen Aus-
sichtspunkten inmitten einer atemberaubenden Kulisse.
Das Wanderangebot der Prien Marketing GmbH ist über-
aus abwechslungsreich und bietet für jeden das passende 
Ziel. Jeden Samstag werden Sie von Anna Prankl, der er-
fahrenen Kräuterpädagogin und Almführerin, oder Angela 
Kind, ebenfalls eine erfahrene einheimische Wander- und 
Almführerin, durch das schöne Chiemgauer Voralpenland 
begleitet.

TIPP: 
FRILLENSEE IN INZELL

Auf verschiedenen Wanderwegen haben Sie die Gelegen-
heit, zum Frillensee, Deutschland kältestem See,  zu wan-
dern. Für kleine und große Entdecker empfiehlt sich hier 
besonders der Bergwald-Erlebnispfad. Sie starten am Wan-
derparkplatz Adlgaß und folgen der Forststraße in Richtung 
Norden. Ein Lurch begleitet Sie als Wegweiser die ganze 5 
km lange Tour über mit Erlebnis- und Infostationen. Natür-
lich bieten sich für den Rückweg auch alternative Wander-
wege an.
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Foto © Tanja Ghirardini, Prien Marketing
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Vor der eindrucksvollen Kulisse der Berchtesgadener Berge ist 
das Hans-Peter Porsche Traumwerk ein perfektes Ziel, um 
einen unvergesslichen Tag zu erleben. Im Traumwerk ist die 

weltgrößte und wertvollste Blechspielzeugsammlung, eine faszinieren-
de Modellbahnwelt mit einer beeindruckenden Licht-Performance, so-
wie einige automobile Klassiker aus dem Hause Porsche, zu sehen.

Auch außerhalb der Ausstellungsräume gibt es viele Möglichkeiten den 
Besuch abwechslungsreich zu gestalten - In der weitläufigen Gartenanlage 
kann man sich die Beine vertreten oder eine Runde mit der Parkeisenbahn 
fahren. Kinder können den großen Abenteuerspielplatz nutzen. 

Das Restaurant verwöhnt seine Gäste mit regionalen und mediterranen 
Köstlichkeiten, bei Schönwetter auch auf der Panoramaterrasse.
Der Shop bietet nicht nur Andenken, sondern vieles mehr an.

Schauen, staunen und genießen für die ganze Familie
Ein Tag im Hans-Peter Porsche Traumwerk 

Öffnungszeiten: Di – So 9 - 17.30 Uhr, 
Mo Ruhetag außer Feiertag

Zum Traumwerk 1, 83454 Anger, Deutschland
info@traumwerk.de, +49 8656 98950-0
www.traumwerk.de

Anfahrt: verkehrsgünstig an der Autobahn A8 
gelegen, nur wenige Minuten von Salzburg entfernt

Die 2006 eröffnete Lokwelt Freilassing 
ist mit ihren herausragenden histo-
rischen Lokomotiven ein Museum 

erster Güte im Landkreis Berchtesgadener 
Land.

Nicht zuletzt die authentische Lage, direkt an 
der Bahnlinie München – Salzburg, unterstreicht 
das Flair, das das ehemalige Bahnbetriebswerk 
dem jetzigen Museum eingehaucht hat. Das 
Fundament des Museums „Lokwelt Freilassing“ 
bilden somit der wunderschöne, denkmalge-
schützte Rundlokschuppen auf der einen Seite, 
die wertvollen Lokomotiven des Deutschen Mu-
seums Verkehrszentrum – gewissermaßen ein 
Qualitätssiegel – auf der anderen Seite: Ausstel-
lungsgebäude und Ausstellungsinhalte passen 
perfekt zusammen.

BITTE EINSTEIGEN - 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lokwelt Freilassing
die Welt der Eisenbahn

Bis 15. Juli reguläre Öffnungszeiten: Fr - So, 10 - 17 Uhr
15. Juli - 6. September Sonderöffnungszeiten: Di – So 10 - 17 Uhr, Mo Ruhetag

Lokwelt Freilassing, Westendstr. 5, 83395 Freilassing
Weitere Informationen: www.lokwelt.freilassing.de

© Martin Köppl
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AKTUELLES ZEITVERTREIB
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interview MIT Gabi kernbüchl-strauss 

TANZEN IST VIELFALT UND BRINGT JEDE MENGE SELBSTVERTRAUEN

Bei dir tanzt „jedes Alter“ - warum ist Tanzen wichtig?
Schon bei den Kleinsten, ab 3 Jahren, merkt man, wie viel Selbstver-
trauen sie durch das Tanzen gewinnen. Außerdem erlernen sie gesunde 
Bewegungsabläufe. Wir unterrichten sowohl Paartanz als auch zum Bei-
spiel HipHop,  bieten Zumba an, man lernt also viele Tanzbegeisterte in 
der selben Altersklasse kennen. Die gemeinsamen Auftritte kosten jede 
Menge Lampenfieber, aber sie werden zu unvergesslichen Erlebnissen. 
Auch bei den Jugendlichen kommen unsere Kurse super an und natürlich 
die „Starmoves-Workshops“. Mit den Riddim Cubes waren wir sogar 
Europameister. Ein weiterer großer Vorteil ist natürlich die ausgewogene 
Fitness, die diese Sportart mit sich bringt. 

Viele Studios kämpfen mit Kündigungen der Mitglieder in der Corona-
Krise. Jetzt darfst du endlich unter Einhaltung der Vorschriften wieder 
öffnen. Wie gehst du damit um?
Es war eine sehr harte Zeit!  Mein Team und ich geben unser Bestes, um 
den Tanzschülern das Tanzen weiterhin zu ermöglichen und dass auch 
der Spaßfaktor nicht verloren geht. Die Vorschriften in Bayern sind für 
uns recht gut umsetzbar und bedeuten auch für die Schüler keine große 
Einschränkung bei maximal möglichem Schutz. Und: wir tanzen ohne 
Maske! 

Du hast sogar Onlinekurse gemacht...
Die Live- und Lern-Kurse waren zur Überbrückung gedacht. Wir haben 
festgestellt, dass zahlreiche Mitglieder die Onlineworkshops für sich 
entdeckt haben. Vor allem zum fit bleiben während der Ausgangssperre. 
Trotzdem ist das Tanzen im Studio und vor allem in der Gruppe unver-
gleichbar und bringt eine ganz andere Motivation mit sich.

Braucht man eine spezielle technische Ausrüstung oder APP? 
Live-Unterricht wird in Form eines Meetings gemacht - die Schüler se-
hen und hören uns, wir sehen die Schüler, es ist interaktiv, wir geben 
Feedback und beantworten Fragen. Die Kurse laufen über Zoom, App 
oder auch als Browser-basierte Variante. Man bekommt von uns eine 
Meeting-ID geschickt per Whatsapp oder Email und schon ist man da-

bei, ohne Registrierung oder sonstiges. 
Wir empfehlen die Onlinekurse über 
den Laptop oder Fernseher laufen zu 
lassen, damit die kleinen und großen 
Tänzer uns besser sehen! Aber jetzt 
konzentrieren wir uns erstmal wieder 
auf Tanzkurse live, die endlich wieder 
im Studio stattfinden können.

Auf was freust du dich am meisten 
nach dieser Krise?
Auf den belebten Saal, auf viele glück-
liche Tanzpaare, auf das Kinderlachen 
in den Kursen, auf dieses gewisse 
Leuchten in den Augen der Tanzschü-
ler während der Tanzstunden, auf ge-
meinsame Auftritte und natürlich auf 
das Miteinander!

Wir wünschen dir nur das 
Allerbeste! Halte durch!

tanzen

Gesellig, abwechslungsreich und vor allem: schön gesund! 

Geist, Körper und Seele leben bei Musik und Bewegung re-

gelrecht auf. Kein Wunder! Getanzt wird seit Anbeginn der 

Menschheit und auch sicher noch in tausend Jahren. Die 

Energie und Lebensfreude, die das Tanzen in uns hervorruft, 

steckt quasi in unserer DNA. Das weiß auch die mehrfach 

ausgezeichnete Tanzlehrerin Gaby Kernbüchl-Strauss, die in 

Traunreut erfolgreich eine ADTV-Tanzschule betreibt. 

www.heartbeat-tanzen.com
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► BUCH & APP: 
Ein Buch, das zum Leben erwacht 

Ein kahler Baum, ringsumher nur kühles Weiß und ein paar Vo-
gelspuren: Der kleine Yeti fühlt sich einsam! Doch mit Hilfe des 
Smartphones oder Tablets und einer kostenlos herunterladbaren 
App können ihm die kleinen Betrachter/-innen helfen. Plötzlich 
ist eine Kinderstimme zu hören, die die Fragen des Textes an die 
Betrachter stellt – und durch Antippen der Illustrationen wird al-
les lebendig: farbige Blätter, ein freundlicher kleiner Vogel und 
viele Ideen für gemeinsame Spiele erscheinen!
Für Kinder, die gemeinsam über die Gefühle der Buchfigur und 
ihre Wünsche sprechen und dann selbst etwas tun möchten, das 
die Handlung voranbringt.

Buch mit gratis App: Ist da ein Freund?
Knesebeck | 15,00 € | 2018
iOS & Android | Ab ca. 4 Jahren

► APP: Spielspaß mit GEOrg

Vom Rotaugenlaubfrosch über Totenkopf-Äffchen und hellro-
te Aras bis hin zum Faultier – mit dieser App können Kinder 
spielerisch und mit viel Spaß den Dschungel entdecken. Eine 
gelungene Mischung aus Infotexten, die die Kinder sich auch 
vorlesen lassen können, Quizfragen zum anschließenden Wis-
senstest, Spielen, bei denen man die Dschungeltiere immer bes-
ser kennenlernt, einem motivierenden Stickerbuch, das sich nach 
und nach füllt, und einem Wimmelbild. Damit bietet die GEO-
mini Dschungel-App viel Abwechslung zum Lesen, Spielen und 
Lernen. Einziges Manko: Die Schriftgröße der Infotexte lässt 
sich leider nicht anpassen. Gute Bedienbarkeit und Navigation 
ist durch Icons und gesprochene Anleitungen gegeben. Und mit 
Grashüpfer GEOrg haben die Kinder einen treuen Begleiter an 
ihrer Seite.

GEOmini Dschungel | Geolino
4,49 Euro | 2017 | iOS | ab ca. 5 Jahren

► app: Fiete Kinderzoo

Fietes Zoo ist ein Zoo der besonderen Art! Da wohnen nämlich 
Tiermonster. Die sehen äußerst merkwürdig aus – und unge-
wöhnliche Laute geben sie auch noch von sich! Aber vielleicht 
fallen ja den Kindern noch viel schrägere Figuren ein? Die kön-
nen sie dann basteln, fotografieren, auf dem Tablet weitermalen, 
benennen, „vertonen“ und … lebendig werden lassen! Es gibt 
mittlerweile ganz viele Fiete-Apps, die witzig Wissen von Autos 
über eine Weltreise bis hin zu Mathe an Kinder vermitteln.

Ahoiii Entertainment | kostenfrei
2016 | iOS & Android | ab ca. 4 Jahren

► Wieso? Weshalb? Warum? 
Sachbuch: Wir entdecken Deutschland 

Wo gibt es in Deutschland Vulkane? Welche wilden Tiere leben 
bei uns? Wo isst man Grüne Soße? Was passiert eigentlich beim 
Lummensprung? Deutschland hat viele Gesichter - neugierige 
Kinder ab vier Jahren können hier vieles über unser Land ler-
nen. Das Buch widmet sich den Besonderheiten jedes einzelnen 
Bundeslands - Spezialitäten, Dialekten, Bräuchen, Sehenswür-
digkeiten -, die Familien auf einer Deutschlandreise selbst entde-
cken können. Begleitet werden die informativen Texte von einer 
Deutschlandkarte und Ausklappseiten.

Für Kinder von 4 bis 7 Jahren, von Andrea Erne, 
ISBN: 978-3-473-32882-6 [D] 10,00 Euro

► Wieso? Weshalb? Warum? 
Sachbuch: Profiwissen Deutschland

Was ist typisch deutsch? Warum gab es Deutschland zweimal? 
Wer ist der Chef der Deutschen und wer darf wählen? Das Kin-
dersachbuch „Profwissen: Deutschland“ vermittelt Kindern ab 
acht Jahren altersgerecht die Grundlagen unseres politischen Sys-
tems, spannende Fakten rund um die deutsche Kultur, Geografie 
und Gesellschaft sowie zu hochaktuellen Themen wie Migration 
und zur Rolle der EU. So bringt das Buch Kindern ihr vielfältiges 
Heimatland näher und trägt dazu bei, mündige Mitglieder und ak-
tive Gestalter unserer Gesellschaft zu werden. Auch Erwachsene 
können unter „Spezialwissen“ Erstaunliches erfahren.

Für Kinder von 8 bis 12 Jahren, 
von Andrea Schwendemann, 
ISBN: 978-3-473-32675-4, [D] 14,99 Euro 

► Spieleklassiker: Deutschlandreise 

Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was erzählen: Seit über 
75 Jahren sorgt der Klassiker „Deutschlandreise“ am Spieltisch 
für Gesprächsstoff. Die Spieler begeben sich auf eine spannende 
und informative Reise durch Deutschland. Acht der 204 in Wort 
und Bild dargestellten Städte muss jeder Spieler ansteuern. Der 
Würfel entscheidet, wie schnell man zum nächsten Etappenziel 
kommt. Abwechslung bieten die zwei Spielpläne der „Deutsch-
landreise“: Sie zeigen die geografische und auf der Rückseite die 
politische Karte der Bundesrepublik. Und weil das Spiel dazu 
anregt, nach der Partie am Wohnzimmertisch auch real durch 
Deutschland zu reisen, finden sich auf den Stadtkarten Kommen-
tare zur Geschichte und den Sehenswürdigkeiten.

Für 2 bis 6 Spieler ab 8 Jahren, 
Spieldauer: 30 bis 45 Minuten, von Jochen Zeiss, 
(UVP) 46,99 Euro.

spiele & apps  
TIPPS FÜR UNTERWEGS
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Der Chiemgau steht für eine 
vielfältige Seen- und Flussland-
schaft. Neben dem ›bayerischen 
Meer‹, dem Chiemsee, beheima-
tet die beliebte Urlaubsregion 
rund 50 Seen, die ein wahres Na-
turerlebnis versprechen. Jährlich 
lockt es rund vier Millionen Über-
nachtungsgäste in dieses Wasser-
Paradies im Süden Bayerns, das 
sich von Wasserburg an der Inn, 
Prien am Chiemsee, Traunstein 
über Bad Reichenhall bis an die 
österreichische Grenze erstreckt. 

Die Autoren Christine Paxmann 
und Klaus Bovers widmen sich 
in ihrem neuen Lieblingsplätze-
Band »Wunderbare Wasserorte 
im Chiemgau« diesem kühlen 
Nass und stellen Orte in den Vor-
dergrund, die Wasser in den ver-
schiedensten Formen bereithalten. 
Ob ruhige Wasserlandschaften, 
Wandern durch die Moore, Kraft 

tanken an Heilquellen, Auszeiten auf oder Action im Wasser – in persönlichen Essays 
erhält der Leser tiefe Einblicke in diese wasserreiche Region, die von qualitativ hoch-
wertigen Fotografien begleitet werden.

Zum Buch
Unglaublich! Zwischen Salzach, Inn und den Chiemgauer Bergen haben die Gletscher 
der Eiszeit eine unvergleichliche Landschaft geformt, voller Seen, Flüsse, Quellen und 
Moore. Ob Rote oder Weiße Traun, Schönramer Filzn oder Chiemsee – jeder Wasser-
ort hat seinen speziellen Reiz. Wo sonst kann man unterhalb einer Burg schwimmen, 
selbst an einer Heilquelle Wasser schöpfen oder königliche Wasserspiele auf einer 
Insel bewundern? Die Wasserorte im Chiemgau warten darauf, entdeckt zu werden – 
vom Kanu-Wildwasser bis zur Thermen-Wellness ist für jeden etwas dabei.

Die Autoren
Als gebürtige Münchnerin pendelt Christine Paxmann seit vielen Jahren zwischen 
Großstadt und Chiemgau. „Geschrieben wird nur am Land“, sagt die Kinder- und 
Sachbuchautorin, die mit diesem Titel ihre bayerische Heimat noch einmal neu ent-
deckt hat.
Klaus Bovers ist seit 35 Jahren im Chiemgau zu Hause. Der gelernte Buchhändler 
hat alles wahrgenommen, was die Verlagsbranche an Chancen bietet. Er arbeitet in 
Grassau als Literaturagent, hat Bücher über den Chiemgau veröffentlicht und schreibt 
für Magazine und Zeitungen.

Wunderbare Wasserorte im Chiemgau
Christine Paxmann und Klaus Bovers 
192 Seiten
EUR 16,00 [D] / EUR 16,50 [A]
ISBN 978-3-8392-2147-1

Wasser marsch!  
»Wunderbare Wasserorte im Chiemgau« 

von Christine Paxmann und Klaus Bovers

AKTUELLES ZEITVERTREIB

Warum gibt es auf der Alm keine Sünd‘? 
Wo geht das Almgespenst um? Und wel-
che Alm hat einen eigenen Bahnan-
schluss? Entdecken Sie auf ausgesuch-
ten Wegen 111 Almen und Hütten in 
den schönsten Gegenden Oberbayerns, 
die mit ihren skurrilen, geheimnisvollen 
und manchmal sogar atemberaubenden 
Anekdoten auch Kenner der bayerischen 
Bergwelt überraschen werden. Dieses 
Buch gehört in den Rucksack eines je-
den Oberbayern-Erkunders!

Almen gelten als Sehnsuchtsorte, Hütten 
als Hort gelebter Bergsteigerromantik.
Doch vor allem ranken sich viele Ge-
schichten um diese besonderen Bergorte, 
die Astrid Süßmuth in ihrem Buch zu-
sammengetragen hat und von denen sie 
mit viel Insiderwissen erzählt. Man er-
fährt einiges über das Leben und den All-
tag der Sennerinnen und Senner, die nach 
dem Winter in luftigen Höhen ihre Som-
merquartiere beziehen und bewirtschaf-
ten. Zudem darf man die eine oder andere 
Familiengeschichten nachlesen: Die be-
wirtschafteten Almen lassen so manches 
Bergsteiger - und Wanderherz höher 
schlagen, sei es wegen ihrer exponierten 
Lage, der einnehmenden Gemütlichkeit 
oder des kulinarischen Angebots. 

Kurzweilig und mit vielen Infos gespickt 
blickt Astrid Süßmuth in das Innere so 
mancher Stube und erzählt Unbekanntes
und Spannendes. Das Buch lädt Alpenfans 
und Gipfelstürmer zu einer Reise auf aus-
gesuchte Almen und Hütten Oberbayerns 
ein, die mit ihren skurrilen, geheimnis-
vollen und atemberaubenden Anekdoten 
überraschen. Ob zu Fuß, mit dem Moun-
tainbike oder auf Tourenskiern – jeder 
wird in dem Buch seine Lieblingseinkehr 
finden, und Familien erhalten Empfeh-
lungen über besonders kinderfreundliche
Betriebe. Informationen über die Anfahrt 
bzw. denZugang und Tipps für Wander-
routen komplettieren die Kapitel.

Emons Verlag 2020
ISBN 978-3-7408-0823-5
240 Seiten, reich bebildert
€ [D] 16,95 € [A] 17,50

Astrid Süßmuth
111 Almen und Hütten 
in Oberbayern, die man 

gesehen haben muss
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finde DIE 5 fehler

Mit „tiptoi® Ratespaß 
auf Reisen“ wird die Au-
tofahrt in die Ferien alles 
andere als langweilig. Der 
tiptoi® Stift stellt span-
nende Quiz-, Knobel- und 
Schätzaufgaben, die auch 
die Umgebung mit ein-
beziehen. Dabei erfahren 
die Kinder Wissenswertes 
zu Straßenverkehr und Si-

cherheit und dürfen selbst kreativ werden. 
Das Täschchen mit Stift und Tachoscheiben passt locker ins Gepäck und 
hält bis zu drei Kinder von vier bis acht Jahren unterwegs bei Laune. tiptoi® 
Ratespaß auf Reisen funktioniert nur mit dem original tiptoi® Stift von Ra-
vensburger, der separat erhältlich ist. Die Audiodatei laden Eltern einfach 
und kostenlos via Internet auf den Stift.

Für 1 bis 3 Spieler von 4 bis 8 Jahren, (UVP) 17,99 Euro,
Bitte beachten: Der dafür nötige tiptoi® Stift ist nicht enthalten. 

tiptoi® Spiel: RatespaSS auf Reisen 8
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Facebook und Social Media bieten 
eine neue Plattform für mehr oder 
meist weniger gelungene, dafür 
reich bebilderte Erlebnis-Erzie-

hungsratgeber. Ganz dick im Geschäft die 
Instamamis und Facebook-Daddys mit 
ihren täglichen Erfahrungsblogs über die 
bessere Erziehung und ihre perfekte Welt, 
in der die Erde tatsächlich nur rund läuft. 
Und da sitze ich,  am Familientisch, zu 
früh, zuviel Morgen,  mit schwarzem Kaf-
fee, mit meinem Handy. Sonntag. Der Rest 
der Familie hat sich noch nicht aufgerafft, 
den Tag der Bequemlichkeit des warmen 
Bettes vorzuziehen. Der Nachwuchs möch-
te wegen so überbewerteten Dingen wie 
Frühstück eher ungern geweckt werden. 
Die Spülmaschine noch nicht ausgeräumt, 
ein paar Tassen vom Abendessen stehen 
herum, Fruchtfliegen lieben die letzte Ba-
nane und die Socken am Wäscheständer 
sind eigentlich seit zwei Tagen trocken. So 
unfrisiert und mit sabberndem Familien-
hund am Fuß scrolle ich mich durch den 
Feed meiner Social Media Kanäle, Post, 
Post, noch ein Post.

Und genau hier erblicke ich sie: diese per-
fekt gestylten Mamis und Daddys, am per-
fekt gedeckten Frühstückstisch mit Ei und 
Croissant und selbstgemachter Erdbeer-
Litschi-Ananas-Marmelade, mit perfekt 
gekleideten, fleckenlosen Miniausgaben 
von sich selbst. Als hätte man sie gerade 

frisch gepresst. 
Ich bin überzeugt: die haben sogar schon 
eine Runde Morgensport hinter sich, wäh-
rend es mich echt Kraft kostet, meine 
Kaffeetasse zu heben. Unglaublich, aber 
100.000 Follower finden diesen ganz pri-
vaten Einblick in den gekämmten Alltag 
ein Herzchen oder Daumen wert! Quasi die 
Geissens von nebenan. Halt mit Schlauch-
boot statt mit Yacht, aber mit gleicher 
Selbstvermarktungsstrategie. 
Smile dich in den Best Day mit deiner best 
family ever. Like. 
Und keine Mutter kann mir erzählen, sie 
werfe nicht einen verstohlenen Blick auf 
die durchtrainierte Dreifachmami, die 
angeblich zum Spaß mal kurz mit Kra-
xe und Co. auf eine Bergspitze klettert, 
um Best-of-Selfies zu schießen, anschlie-
ßend selbstgebackenes Brot serviert und 
die Kinder altersgerecht in drei Sprachen 
fördert, während sie den zweiten Berg am 
Tag, den nämlich mit Wäsche, bezwingt. 
Und mit einem rein weißen Lächeln geht 
sie Live und erzählt uns, wie wichtig es für 
die seelische Entwicklung des Nachwuch-
ses ist, dass Influencer-Mami es jeden Tag 
altersgerecht fördert, ohne sich selbst nur 
eine Spur zu vernachlässigen. 

Ich frage mich: hat ihr Tag 48 Stunden? Sie 
braucht keinen Schlaf und läuft auf Strom? 
Oder: es ist einfach nur FAKE. Ein Aus-
schnitt, der verkaufen will, dass ich ihren 

ganzen Tag gesehen habe, obwohl das Vi-
deo nur 2 Minuten Länge hat. 

Schütteln wir diese gefilterten Bilder ab: ist 
man eine schlechtere Mutter, weil man die 
Kinder nicht mit einem Vitamin-Eiweiß-
Gedöns begrüßt, sondern ein Nutella-Glas 
auf den Tisch stellt mit der Bemerkung, sie 
wüssten ja wo die Teller zu finden seien. 
Wenn man kein Lust hat, für den Hausputz 
eine Eiskugel große Portion Make-Up ins 
Gesicht zu klatschen, damit man zwischen-
durch ein Selfie schießen kann? (Ich frage 
mich sowieso wie das so funktioniert mit 
Selfiestick in der einen und Klobürste in 
der anderen Hand. Manche sind da ja be-
sonders begabt.) 
Die Antwort ist ganz klar: nein. 
Im Gegenteil. Statt Selbstdarstellungs-
Egotrip, dessen Aufrechterhaltung doch 
spürbar viel Energie verbraucht und bei 
dem die Kinder eigentlich nur „Nebendar-
steller“ sind, investieren wir diese lieber 
in echte gemeinsame Zeit, denn davon hat 
man nie wirklich genug. Statt Schritt zu 
halten mit der Schnelllebigkeit der Medi-
enwelt, dem Füttern des alles verschlin-
genden Feeds, trödeln wir auch mal ohne 
schlechtes Gewissen durch den Tag, ein 
wenig ratschen, ein wenig spielen und na-
schen, zwischen Arbeit und dem Haushalt. 
Ein wenig mehr das Leben auskosten, ohne 
das der Rest der Welt dabei zusieht. Ganz 
ohne Story. Wie beruhigend.

MAMA
AKTUELLES ZEITVERTREIB

BiG

von Henriette Matovina
   Heute schon gefrühstückt?
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